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OI\IIINIDie Staatliche Fischerprüfung kann künftig mehfa(h im Jahr
Seitdem im Jahr r97r dle Fischerprüfung erstmals staatli.h
organieiert wurde. haben bls heute rund 3aoooo Personen
äm ersten Samstag im März daran teilgenommen. Ab 2oo5
e.hielten e{olglose Kandidalen eine zweite Chance, Da der
organiratoris<he Aufwand für die Dorchfilfirung der s<hrifG
llöen P.üfung sehrgroß und personalinteßlv lst, war e5 ni<ht
hö9lich die Prüfuns generel! mehrfa<h im.lahranzubieten. so
müssen derzeit ällejene Personen, die die Anmelde- und Ein-
zahlungsfrisrveriäumt haben. ein gänzes lahr warten.
Der Bayerische Mhlst€rrät hät im jahr 2oo3 besdlosren, im
Rahmen von e-Governftent Teile der Verwaltung auf Onlln€-
Nutzung umzustellen. Al5 erste Pilotanwendung wird mo-
mentan dle Orgänisätion und Dur<hführung der Staatlirhen
Fir.herprüfung re.liiiert, Unter Beteiligung des staatsmi-
nisteriums für Ernährun9 Landwirts<haft und Forsten, der
Land€sanstalt für LahdwirBchäft, Abteilung Information und
Wissenshanagement {AlW) und deh Institut für Fis<herei{lFl).
dem Landesamt für Statistlk lnd Dätenverarbeitung sowie
dem Landesfs<hereiverb.nd Bäyeh e.V. wurde die fa(hli(he
Konzeption als crundlage der Progr.mmierung erarbeitet.
Es wird angestrebt, zu Beginn des lähres 2or1 die ersten Prü-
tungsmöglichkeiten d€r staatli(hen Flsch€rprüf un9 Online an-

Das Onlineve.fahren bietet den Kandidaten elh zeitgemäßet
Anmelde' und Pdfunssverfahren sowie den Ausblld€rn eine
Unterstot2ung bei der Führuns des Ausbildüngsnachweis€r.
Die Fis(herprütuhg kann dämit künftig rund umsJahr zu wähl-
baren Zeitpunkten an verschiedenen Orten in Bayern angebo-
ten werden. Eln ni.ht erfolgrei<her rdndidat darfdle Pr(ifung

abgelegt werden
innerhalb von zwei Jahren na<h seinem vorb€reitungrlehr
9an9 beliebiq oft wiederholen. Däna<h verfällt die Gültig
keit seines Ausbildungsna.hweises und der Lehrgang müsste
e.neut besu<ht werden. Die 3ta.tli(he Fis<herpdfung wird
künftig in Prüfungslokalen abgelegl, die mit Computern aus-
gestättet sind, Der Katrdidal beantwortet die individuell für
lhn p€r Zufalßgenerätor zus.mmehgertellren Prütungsfra-
gen dur(h Mäurkli<k. Unmitt€lbar na.h Beendlguns der Prü-
fung wlrd das Ergebnis ansezeigt. Der erfolgrel(h€ Xändidat
kann im An!(hluli da.an sofon bei seiner Gemelnde mit der
Prülung.kennung den Fi5<hereis<hein beantr.gen. Oäs Zeug-
nir wlrd zenträlerstellt und erst 2u einem epäteren Zeitpunkt

Die Einführung der Onlineprüfung wird gleitend edolgen.
Zumindeit in den ersten Jähren kann der Kandldat bei seiner
Anmeldung die Ents.heidung tretfen, ob er no<h d ie bewährt.
s<hriftli<he Prüfung unler den bekannten Bedingungen ab-
legen mö.hte oder berelB äm Onlineverfahren mit all 3elnen
Vorte i lente i lnehmenmöchte.Mö9l i (heHemms(hwel lenbein|
Umsang mit einem conputer sollen dur<h ein Trainingspro-
gramm minimien werden, welö€s die Pdfungrsituation mlt
Originalfragen abbildet. Die Ehrichtung und d.r Betrieb der
Prüfungslokale werdan in enger Abstimmung mit den Fis.he-
reiverbänden erfolsen. Inrgesant wird die onlinapdfong
zahhelche Erl€i.hterungen für den Kandldäten, den Kußleiter,
die Prüfungsbebö.de und den LFV Bayern e,V. bieten, ro d.ss
mit brelten htererie än der Einführung und einer großen
AkzeDlanz 2u rechnen ist.
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